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Im Mai 2010 führte der EZB-Rat das Programm für die Wertpapiermärkte ein. Im Rahmen dieses 
Programms können die EZB und die NZBen öffentliche und private Schuldverschreibungen des 
Euroraums ankaufen, um Störungen in bestimmten Segmenten an den Märkten für Schuldtitel 
des Euroraums entgegenzuwirken und das ordnungsgemäße Funktionieren des geldpolitischen 
Transmissionsmechanismus wiederherzustellen. 

Die EZB veröffentlicht in ihrem Jahresbericht nur Angaben zum Gesamtbestand der im Rahmen 
dieses Programms von der EZB erworbenen Staatsanleihen per 31.12.2010. Diese belaufen sich 
auf 13,1 Mrd € (Anschaffungswert).1 

Zur Abdeckung etwaiger Verluste aus Wechselkurs-, Zinsänderungs-, Kredit- und Goldpreisrisi-
ken verfügt die EZB neben den laufenden Einkünften über eine Wagnisrückstellung. Diese be-
läuft sich nach einer Erhöhung um 1,2 Mrd € per 31.12.2010 auf 5,2 Mrd. €. 

Darüber hinausgehende Verluste der EZB könnten erforderlichenfalls nach Artikel 33.2 der 
ESZB-Satzung2, nach einem entsprechenden EZB-Ratsbeschluss, zu Lasten der Eurosystem-
NZBen aus deren monetären Einkünften für das betreffende Geschäftsjahr, und zwar im Verhält-
nis der gemäß Artikel 32.5 an die NZBen zurückverteilten Beträge und höchstens in diesem 
Ausmaß, abgedeckt werden. Der in Artikel 33.2 ESZB-Satzung genannte allgemeine Reservefonds 
der EZB ist derzeit mit 0 € dotiert. 

 

 

 

 

 

                                                                                                                                                                

1  Vgl. Europäische Zentralbank, Jahresbericht 2010, S. 246. 

2  Artikel 33 Verteilung der Nettogewinne und Verluste der EZB, hier33.2.:“ Falls die EZB einen Verlust erwirt-
schaftet, kann der Fehlbetrag aus dem allgemeinen Reservefonds der EZB und erforderlichenfalls nach einem 
entsprechenden Beschluss des EZB-Rates aus den monetären Einkünften des betreffenden Geschäftsjahres im 
Verhältnis und bis in Höhe der Beträge gezahlt werden, die nach Artikel 32.5 an die nationalen Zentralbanken 
verteilt werden.“ 


